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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauer-Arbeiten (Sandstein und Hartstein)
für das Posi- undTelegraphengebäude in Interlaken werden hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen sind im
Bureau der eidg. Bauaufsicht inThunn and bei der unterzeichneten Stelle
zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 31. März nächsthin versiegelt
und unter der Aufschrift : „Angebot für Postbaute Interlaken" dem Schweiz.
Departement des Innern, Abtheilung Bauwesen, franko einzureichen.

B e r n , den 19. März 1887.
Eidg. Oberbauinspektorat.

Eidgenössisches Polytechnikum in Zürich.

In Ausführung des Bundesbeschlusses vom 25. Juni 1886 betreffend Er-
weiterung der [landwirtschaftlichen Abtheilung des eidg. Polytechnikums
wird hiemit eine Assistenten-, resp. Hülfslehrerstel an der genannten
Abtheilung, vorzugsweise zur Aushülfe in Thierzuchtlehre landwirthschaft-
licher Buchführung, seminaristischen und agronomischen Uebungen, zur Be-
setzung ausgeschrieben.
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Bewerber um dieselbe wollen ihre Anmeldungen unter Beilegung von
Zeugnissen und eines curriculum vitae bis spätestens den 16. April d. J. an
den Unterzeichneten einsenden, der auf Verlangen nähere Auskunft ertheilen
wird.

Z ü r i c h , den 22. März 1887.

Der Präsident des Schweiz. Schulrathes:
Dr. C. Kappeier.

Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung von Postlehr l ingsstellen.

Die schweizerische Postverwaltung nimmt 76 neue Postlehrlinge auf,
und zwar:

43 für die deutsche Schweiz,
30 „ „ französische Schweiz,
3 „ „ italienische Schweiz.

Anmeldung bis zum 31. dieses Monats hei einer der Kreispostdirektionen
i n G e n f , L a u s a n n e . B e r n , N e u e n b u r g , Base l , A a r a u , L u z e r n ,
Z ü r i c h , S t . f a l l e n , C h u r und B e l l i n z o n a .

Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen höchstens 30 Jahre alt
sein. Sie haben ihre Anmeldung s c h r i f t l i c h und p e r s ö n l i c h einer der
obgenannten Kreispostdirektionen einzureichen und dabei ihr Alter, ihren
Heimatort und ihren bisherigen Bildungsgang näher zu bezeichnen, unter
Beifügung allfälliger Zeugnisse. Weitere Auskunft ertheilen sämmtliche
.Kreispostdirektionen.

Verlangt wird unter Anderem Kenntniß wenigstens zweier National-
sprachen.

Frauenspersonen steht der Zutritt zu diesen Stellen insoweit offen, als
für geeignete postdienstliche Verwendung von Frauenspersonen Gelegenheit
geboten ist.

Betreffend den Ort der Placirung, sowie den Zeitpunkt des Dienstantritts
der neuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung vollkommen freie Hand vor.

B e r n , den 10. März 1887.
Die O b e r p o st di r e k t io n:

Ed. Höhn.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und porto-
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur t s j ah r deut-
lich angehen.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Briefträger in Vésenaz (Genf). Anmeldung bis zum 8. April 1887 bei
der Kreispostdirektion in Genf.

2) Posthalter in Vallorbes (Waadt).
3) Postkommis in Preiburg.
4) Postablagehalter, Briefträger und

Bote in Bottens (Waadt).
5) Hauswart beim Hauptpostbürean

Lausanne.

Anmeldung bis zum 8. April
1887 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

6) Zwei Postkommis in Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum 8. April
} 1887 bei der Kreispostdirektion

7) Briefträger m Biel. l in Neuenburg.
8) Mandatverträger in Basel. Anmeldung bis zum 8. April 1887 bei der

Kreispostdirektion in Basel.
9) Postablagehalter und Briefträger in Niederrohrdorf (Aargau). Anmel-

dung bis zum 8. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

10) Briefträger in Buttisholz (Luzern).i Anmeldung bis zum 8. April
11) Briefträger und Packer in Engelberg f 1887 bei der Kreispostdirektion in

(Obwalden). J Luzern.

12) Posthalter in Fischingen (Thurgau).i Anmeldung bis zum 8 April& J. 1887 bei der Kreispostdirektion
13) Briefträger in Töß (Zürich). j in Zürich.

14) Kondukteur für den Postkreis Chur.j Anmeldung bis zum 8. April
15) Packer und Briefträger in Silvaplana> 1887 bei der Kreispostdirektion

(Granbünden). j in Chur.
16) Telegraphist in Gordola. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-

provision. Anmeldung bis zum 13. April 1887 bei der Telegraphen-
Inspektion in Beilenz.

17) Telegraphisten in Sulgen und Fischingen. Jahresbesoldung je Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 13. April 1887 bei der
Telegrapneninspektion in St. Gallen.
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1) Briefträger, Postpacker und Büreaudiener in Nyon. Anmeldung bis zum
1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Genf

2) Postablagehalter und Briefträger in Eclépens (Waadt). Anmeldung bis
zum 1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

3) Posthalter in Lyß (Bern). Anmeldung bis zum 1. April 1887 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

4) Postablagehalter und Briefträger in Reuchenette (Bern). Anmeldung
bis znm 1. April 1887 bei der Kreispostdirektion in Nenenburg.

5) Briefträger in Luzern. Anmeldung bis znm 1. April 1887 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

6) Briefträger in Elgg (Zürich). Anmeldung bis zum 1. April 1887 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

7) Telegraphist in Dullit. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 6. April 1887 bei der Telegraphen-
Inspektion in Lausanne.

8) Telegraphist in Lyß. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschenprovision.
Anmeldung bis zum 6. April 1887 bei der Telegrapheninspektio in
Bern.

9) Telegraphist in Reuchenet (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 30. März 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern. '

10) Telegraphist in Zürich. Jahresbesoldung laut Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldung bis zum 30. März 1887 bei der Telegrapheninspektio
in Zürich.

A n z e i g e .

Bei der Unterzeichneten ist erschienen nnd kann gegen Nachnahme oder
Frankoeinsendung des Betrages in d e u t s c h e r oder f r a n z ö s i s c h e r
Ausgabe bezogen werden :

Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten.
Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschlrt: Fr. 4. — Solid gebunden: Fr. 5.
Dieses tinter Mitwirkung von M i t g l i e d e r n des Bundesger ichts

ausgearbeitete Werk, welches auf 385 Oktavseiten die auf das Civilstands-
wesen bezüglichen gesetzgeberischen Erlasse, die zur Verwendung kommen-
den Formulare sammt einer erschöpfenden Beispielsammlung, eine sorgfältige,
die Gesetzgebung aller Kantone mitberücksichtigende Anleitung für die Füh-
rung der Civilstandsregister und endlich ein genaues alphabetisches Sach-
register enthält, kommt einem längst gefühlten Bedürfniß entgegen und darf
als vorzüglicher R a t h g e b e r nicht nur den Civilstandsbeamten, sondern
allen kantonalen Amtsstellen, den Advokatur- und Geschäfts-Büreaus aufs
Beste empfohlen werden.

Stämpfli'sch Buchdruckerei in Bern.
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Eisenbahntarif-Verzeichniß.

Vom unterzeichneten Departemente wurde ein Verzeichniß der
sämmtlichen Réglemente und Tarife für den Personen-, Gepäck-, Vieh-
und Güterverkehr der auf schweizerischem Gebiete liegenden Eisen-
bahnstationen erstellt und im Drucke herausgegeben. Exemplare
dieses Verzeichnisses können zum Preise von fünf Franken direkte
oder durch Vermittlung der Stationen bei den Verwaltungen der

Schweizerischen Centralbahn in Basel,
Gotthardbahn in Luzern,
Jura-Bern-Luzern-Bahn in Bern,
Schweizerischen Nordostbahn in Zürich,
Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen,
Westschweizerischen Bahnen und Simplonbahn

in Lausanne
bezogen werden.

Bern , im Januar 1887.
Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.





Zur Nr. 12 des Bundesblattea.

NachweisuDg der im Monat Februar 1887 auf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Zöge and deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.

1.

Bezeichnung der Eisenbahnen.

Schweizerische Nordostbahn1) .

Suisse Occidentale n. Simplon8)

Schweizerische Centralbahn8) .

Jnra-Bern-Luzern-Bahn

Vereinigte Schweizerbahnen*) .

Gotthardbahn . .

Aarg.-Luzcrn. Seethalbahn

Emmenthalbahn . . . .

Jnra-Neuchatelois

Tößthalbahn

Appeuzellerbahn . . . .

Wädensweil-Einsiedeln

Lausanne-Echallcns

Waldenbnrgerbahn

Tramelan - Tavannes

Bödelibahn . . . . .

', Borschach-Heiden . . . .

Kriens-Lnzern . . . .

Tatale und Durchschnittszahlen

Im Monat Februar 1886
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2) „ Bulle-Romont, Régions Val de Travers und Pont-Vallorbes.
81 „ Basler Verbindungsbahn, Aarg. Sudbahn und Wohlen-Bremgarten.
•) „ R&pperswyl-Pfàffikon, Wuld-Rüti und Toggenburgerbahn.
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